





Die eivig frimmphivende Jreude der Gevechten,

evfahneten fid,
nachden

per hodygeborne Graf und Herr,

Dett

Ehtigian Ernf,

2e8 b R R, Graf ju Stolberg, Konigfiein, Rodyefort,
Wernigerode und Holnftein,
Here gu Epftein , Mimzenberq, Breuberg, Aigmont,
Lobra und Kiettenberg, .20
Des Konigl. Preuf. fhwarsen Adler, Ordens Ritter,

Mmit '
SHody Dero jattlichgeliebten Frau Gemalin,
oer hodygebornen &rdfin und Frau,

Stol

Sopbia Chatloiia,

vermdlten Grdfin_ su Stolbera , Konigfiein, Rodhefort,
T SBernigerode und. Hohnflein,
Heevin g Epftcin, DMimgenbera, Breuberg , Aigmont, ofiea und Kiettenberg,
@ieb:i;ngn @ééﬁﬁe" 3u§ Leiningen,
decrin. 31 Wefterbirg . und. Fovba
¢8 B K. N, Sermpe %’re»in,i?c‘ 2, b
surdy die ©nade Des allmichtigen GOttes ein Halbes: Bunbdert vergniater Ghei
ourd) e S Sliigefumd. unb ‘gefegnet evfillet Dattm? 7 armige: Ghejafre
1 und Desroegen

eint Dffentlicyes’ Chejubelfeft dew ST Merss 1767,
i MWernigerode vergnilgt gefenret wurde,
dutdh nachfiehende fehlechte Seilen mit renigen absubildent, und sugleich iy

; b ten i
(olictonnic) abRRaten 1 et Den, Secbarifich » Stalberg - Wernigersp "m‘ffﬁ)ﬂmsﬁﬂ!

unteethaniaft verbumenfte Diener en Hanfe

Sobann. Andreas Lickefett, euor,
3 ifics und: o
Shriftian Hartmann ; isconss
der ‘Coangeliidh s Butherifhen Gemeine in Eepen.

OGO GG OIG X IOCIIII OO
*’%ﬁm duncEts Johann Gcorg Stut, Hochgrifl, Stolb, Lyof Buchdrcker.
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Pfatm 33..0. 1.
Gréuet eudh des HEren, ihe Gevediten, die Frominien
follen ihn fehon preifen. g

Qgillfommm, feoher Tag, du Tag vollottmier Sreuderyy |
Dén untter taufenden Faum eined hier erlebt! \

ABer tolte ung mit Redht doch den Entfehiuf beneidert,

Daf unfec Geift fich hin ing Heiligthurm erhebt? Y

Aty ein ubel- Paar vor GO mit Andacht fieget

Wb mit veveinter Keaft duvch Beten lobend fieges,

G i e Hohes Paae ywicfacy Crlauchtee. Seelen,
Die, ndchft vem hohen Stand, des Geiffes Hobeit 3icts,

Man fieht, D Sie fich heue jum ‘anderwrnal veretidlert; (
Bie eins das:andre hinqur LebenszOmelle fihyt s

Veteinige haben Sie dicfelbe erft genoffen,

Vereinige find Sie tyen jum Guien, unvevdroffen,

q ; .
De g"ﬁ fieht jest sineiicE anf bie vergangnen’ Seitet,
%ﬂ Rimmermamn und, Lau den. Grund gum, Bay gelegt
Sum QB“,“/ 00 Wottes’ Reich fith fuchte ausyubreites,.
\1b ie mandhe Seele 1ard dueedy ihren Dienft bewegls
1 ["gd?b,“ fandte GOt nody: viele: treue Beugens
Gottloby iw. ivn ift: bis jest teins Stillefbroeigen !
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@a e, die Erndee guof; da mwaten arine Sinder,
Die nur in SEw Tod fidh fuchtert 3u erfreun s
Der Heiland nabm fie auf, fie wieden Gnadens Kinder,
Mg hovte ubgtcéll r;ur QIbléa, @atetd,) fd}tt@i)n!
Sdlof, Stadt und Sand war da ein vechfer 0ttes s Tempel,
%53; Eafzt der befte Bug. Erempel durd) Crempel, 4

ﬂBic mitten. Sie fih da, shmehr bejabrte Beide,

Daf GOttes Feich in Kirh wud Schulen michte blithi;
a8 mebuet jebt mit Recht auch Dero Subelfreude,

Da Ste den Nusen fehon aus Jhrer Arbeit diehn s
Daf GOM Sie fittiget mit Heil und langem Leben ;
Gicbt ex das in dev Reit ;1A WILd e dorten gebei ?

Qgie mandyer. Gottess Knedht - ift Jhnen potgegangern,
Der Sie gelehre, und jest i vollem Glange prangt?
Sie cilent, Dap Sie audy deveinft dabin gelangen,
B0 eine groffe Schaar redht febnlich Sie vevlangt;
Die_gigen mue vormeg yorr diefee bfen Grden,
Sie {olten obne fie mmw nidyt vollendet tverden !

8 foeld. ¢in @nabeulqbn ift Jhen dovt befchieden,
Grlguchter Ghrititan Ernft, wie henlidy witd ¢ feoyn,
Wenn Sie im ewigen und uhgefideeen Srieden
2An Tbres ICEu Brujt fiegprangend Sich exfrenn?
ft dis: fo Emmen Sie bei aliee Noth und Vlager,
(Bis bicher Half dev HEre,) geteoft im Glauben fager,

%[ud) Diefes ‘{d)f)mﬁopé witd TFhien lieblich fallen,
_ Grlaudyte Srafin, wenn der HCe den feinen lohne 3
Wiv miffert gvar vovjest annoch durdh Mara walien,
Allein, da GOftes Geift in Fhyrer Seelen woohnt :
S ift fein reicher Troft Des Glaiibens Srab und Steckery
Und, o wie fisffe toivd hernady die Rube fchmecten ?

Subcm die rilings+Bei die Sreatur verjinget,
Und Diefes Sonnen-Licht pen Gedball fruchtbar madt,
D fich dev Blitthen Schmuct ducly dichte Knofpen dringet,
Die fonft dev Sehnee verhilie i einer diftven Nadyt 3
o muf fich alles D8 uns doppelt fiydn vetneuren,
Da wiv das Jubelfeft in Diefen Tagen feiven,
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@rum foollert toiv in Geift mit vor dem WVater teeten,
Und auf den DancEaltar ein Koenlein Iseihrandy fienn,
O GO, du hiveft ja, wenn it im Glauben beten: 2
DOt wollft du unferm. Wunfdh die rechte Kraft Hevleihy,
£af dis Erlaudyte Paar vein guidis Dafeyn mercen,
Damit Ste heyte Sich dued) didy vecht gdttlich ftavcien’!

9 fhreibe, bitten tviv, doch: Thre Jobe Yiamen, ’
Durd) Ehrifti Blut, aufs new ins Buch des Febers ¢in.
Cirt jedes Gottes-Kind vevfiegelt dis mit Atmen :
AWeil Sie dein- Eigenthum und deine Kinder fepn,
Und lof Sie denn qulest, nady roohloolbrachten Sahren,
Den Segen Simeons i vollem Maaf erfahren,

Qnﬁ Tbre Joeicte audy it vollem Segen geiinett ¢
Cei Dero Beinvich EenfE i ShHId und groffer Lobu:
Du 1eifit, daf Sie div trew nebft Dero Schyxveffetn dienen ;
Drum fille Dero Hers duvdy Sheiftum, deinen Sohn.
Du twolleft, treuer GOtt, den Eleerlichen Segen

+ Muf Rinder und Gemabl, ja auf UesEnckel, legen!

6d)cncf Tbnen indgefamt ein twahtes LWohleracher,

Dap deines Neiches Bau durd) Stolberas Foben Stamm
Gtets blube meit und breit, bis wiv mit Yugen fehen,

Hud vihmen mit dee Sehaar dicy, o cerwiiegtes Lamm 3
Da twollen wit dit erf dag neue Loblicd fingen
Ju geoflen: Jubeljahe, das wird exhaben Hingeir!
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Die emg ttmmpbwenbbe Kreude der Gerechten,
erfabhnctén fidhy,
nachdent

det I)od)gebome Graf und Herr,

dett

ljnﬁmn Ernf,
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. Wernigervde vergnitgt gefepret wurde,

Bedeu mit toentigen abyubildett, und sugleidh iren uy
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	Die ewig triumphirende Freude der Gerechten, erkühneten sich, nachdem der hochgeborne Graf und Herr, Herr Christian Ernst, des h. R. R. Graf zu Stolberg, ... Mit Hoch Dero zärtlichgeliebten Frau Gemahlin, der hochgebornen Gräfin und Frau, Frau Sophia Charlotta, vermälten Gräfin zu Stolberg, ... ein öffentliches Ehejubelfest den 31ten Mertz 1762. zu Wernigerode vergnügt gefeyret wurde, durch nachstehende schlechte Zeilen mit wenigen abzubilden, zugleich ihren unterthänigsten Glüchwunsch abzustatten, ... Joha
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